
Ideen zur Wiederbelebung
des Lausitzer 

Eisenbahnnetzes – 
insbesondere des

Bahnknotens Cottbus

Berlin – Cottbus – Liberec - Prag

 Anschluss der Lausitz an das tschechische Netz
und den TEN-Korridor „Orient/Östliches Mittelmeer“

 Entlastung der Elbtaltrasse – insbesondere für den
Zeitraum vor Fertigstellung des Erzgebirgstunnels

 Zwei Fördertöpfe stehen zur Verfügung:
- Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen
- EU-Mittel

 Durch den bereits erfolgten Ausbau Wrocław-Görlitz:
beste Eisenbahnverbindung Nordböhmen und
Niederschlesien

 Sowohl Berlin-Breslau als auch Berlin-Prag beenden
den Status von Görlitz als „Endbahnhof“.
Damit wird auch der
Betrieb der Strecke Berlin-Görlitz wirtschaftlicher

Frankfurt/M – Fulda – Erfurt – Leipzig – 
Cottbus – Poznań - Olsztyn
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Kontakt:

Mail: dieter.schuster@vcd-brandenburg.de

Tel.: 0151 1214 5606

Web: https://brandenburg.vcd.org/cottbus



Der „Verkehrsknotenpunkt Cottbus“ vor dem 1. Weltkrieg
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Grenzüberschreitende Bahnverbindungen Zustand 2024
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Eisenbahnfernverbindungen, die durch Nutzung

des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen

und durch EU-Förderung sowie bereits elektrifizierter

Strecken in Polen möglich werden
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